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A n fra g e b e a n t Vi 0 r tun g. 

Die Abg.Dr .. Herbert K rau s und Genossen haben in der Nationalrats-· 

sitzung vom 14 .. Juli d.J, an den Bundesminister für Verkehr und verstaat­

lichte Betriebe das Ersuchen gerichtet, Vorsorge zu treffen, dass in Zukunft 

auch die Fahrpläne der ~rivaten Autobusunternehmungen tm Amtlichen Kursbuoh 

aufscheinen. Hiezu teilt Bundesminister Dipl.Ing. Wal d b run n e r 

nunmehr mi t : 

Die Aufnahme der Fahrjlläne der privat en Kraftfahrlinien war be re it s für 
i 

die Ausgabe ~s Sommerfahrplanes 1950 des Amtlichen österreichischen Kurs-

buches vorgesehen. Duroh die vor der b~h~rdliohen Ge~ehmigung erforderliche 

Absti~ung dieser Fahrpläne mit d0ncn anderer Verkehrsmittel traten. zumal 

es sich um eine bede.utende .t'l.nzahl soloher Fahrpläne handelt, in der Einsen­

dung der l~nuskripte an die Redaktion des Kursbuches' wesentliche Verz8gerun~ 
-gen ein. Um nun einerseits das rechtzeitige Erscheinen des Kursbuohes zu 

gewährleisten, andererseits aber den Reisenden und insbesondere den Reise­

büros doch einen Hinweis nuf die bestehenden privaten Krafttabrlinien zu 

geben, wurde die Aufnahme der Fahrpläno dieser Li.nien bis zum Winterfah;t' ... 

plan 1950/1951 (Inkrafttreten am 8.10.1950) zurückgestellt und in ~&n 

Sommerfahrplan lediglioh eine nach Bundesländern geordnete streckenweise 

Zusammenstellung der privaten Kraft fahr linien aufgenommen. Für eine recht­

zeitige Einsendung der Fahrplanmanuskripte für den Winterfahrplan wurde 

seitens der Redaktion des Kursbuches entsprechend vorgesorgt. 
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